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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

01/Frau Körner

Beschluss:

Der Stadtrat hat die Unterrichtung zur Kenntnis genommen.

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 1: Sachstandsbericht Kommunale Wärmeplanung
Vorlage: UV/0331/2023

abschließend ungeändert geändert ohne Beschlussempfehlung beschlossen

weitergeleitet x z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen vertagt abgelehnt

einstimmig mehrheitlich mit Enthaltungen und Gegenstimmen
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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Amt 14

Beschluss:

Der Stadtrat hat die Unterrichtung zur Kenntnis genommen.

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 2: Schlussberichte des Rechnungsprüfungsausschusses bzw. des
Rechnungsprüfungsamtes zum Haushaltsjahr 2021
Vorlage: UV/0002/2024

abschließend ungeändert geändert ohne Beschlussempfehlung beschlossen

weitergeleitet x z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen vertagt abgelehnt

einstimmig mehrheitlich mit Enthaltungen und Gegenstimmen
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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Amt 14

Beschluss:

1. Der Stadtrat stellt einstimmig nach der auf Grundlage des Prüfberichtes des
Rechnungsprüfungsamtes durchgeführten Prüfung den Jahresabschluss 2021 der Stadt
Koblenz gem. § 114 (1) Satz 1 Gemeindeordnung (GemO) mit einer Bilanzsumme in Höhe
von 1.529.607.444,53 € und einem Jahresüberschuss in der Ergebnisrechnung in Höhe von
35.631.909,13 € fest.

2. Der Jahresüberschuss in Höhe von 35.631.909,13 € wird gem. § 18 (3) Nr. 1
Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) mit der Kapitalrücklage verrechnet.

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 3: Feststellung des Jahresabschlusses 2021
Vorlage: BV/0702/2023

x abschließend x ungeändert geändert ohne Beschlussempfehlung x beschlossen

weitergeleitet z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen vertagt abgelehnt

x einstimmig mehrheitlich mit Enthaltungen und Gegenstimmen
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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Amt 14

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt einstimmig, nach Prüfung des Jahresabschlusses 2021 der Stadt Koblenz zum
31.12.2021 in Kenntnis des Prüfberichtes des Rechnungsprüfungsausschusses (Anlage 1) und der
hierzu ergangenen Stellungnahme der Verwaltung (Anlage 2) diesem einen uneingeschränkten
Bestätigungsvermerk und Herrn Oberbürgermeister Langner, Frau Bürgermeisterin Mohrs, Frau
Beigeordnete PD Dr. Theis-Scholz und Herrn Beigeordneten Flöck für das Haushaltsjahr 2021 gem. §
114 (1) Satz 2 Gemeindeordnung (GemO) die Entlastung zu erteilen.

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 4: Entlastungserteilung für den Jahresabschluss 2021
Vorlage: BV/0705/2023

x abschließend x ungeändert geändert ohne Beschlussempfehlung x beschlossen

weitergeleitet z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen vertagt abgelehnt

x einstimmig mehrheitlich mit Enthaltungen und Gegenstimmen
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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Amt 20

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt einstimmig die Annahme der in der Anlage aufgeführten Zuwendungen.

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 5: Annahme von Spenden und Zuwendungen, Sponsoring u. ä.
Vorlage: BV/0004/2024

x abschließend x ungeändert geändert ohne Beschlussempfehlung x beschlossen

weitergeleitet z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen vertagt abgelehnt

x einstimmig mehrheitlich mit Enthaltungen und Gegenstimmen
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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Amt 31

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt mehrheitlich bei 9 Gegenstimmen und 12 Stimmenthaltungen:

a) Der Stadtrat hebt den Beschluss vom 16.11.2023 (BV/0411/2023/3) auf.
b) Der Stadtrat beschließt die beiliegende Wahlwerbungssatzung.

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 6: Wahlwerbungssatzung
Vorlage: BV/0411/2023/4

x abschließend x ungeändert geändert ohne Beschlussempfehlung x beschlossen

weitergeleitet z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen vertagt abgelehnt

einstimmig x mehrheitlich mit 12 Enthaltungen und 9 Gegenstimmen
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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Amt 50

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt einstimmig den sechsgruppigen Neubau der Kita Zauberland am jetzigen
Standort in der Lambertstraße in Rübenach. Die Verwaltung wird beauftragt, den erforderlichen
Ankauf des benachbarten Grundstückes (Flur 4, Flurstücke 652/7 und 666/6) vorzunehmen und die
weitere Planung in die Wege zu leiten.

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 7: Neubau der städtischen Kita-Zauberland in Rübenach
Vorlage: BV/0046/2024

x abschließend x ungeändert geändert ohne Beschlussempfehlung x beschlossen

weitergeleitet z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen vertagt abgelehnt

x einstimmig mehrheitlich mit Enthaltungen und Gegenstimmen
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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Amt 50

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt einstimmig, am Kleinspielfeld „In der Hohl“ Koblenz-Moselweiß zwei
Leuchtpfosten mit vier Strahlern zu installieren.

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 8: Beleuchtung des Kleinspielfeldes „In der Hohl“ in Koblenz-Moselweiß
Vorlage: BV/0677/2023

x abschließend x ungeändert geändert ohne Beschlussempfehlung x beschlossen

weitergeleitet z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen vertagt abgelehnt

x einstimmig mehrheitlich mit Enthaltungen und Gegenstimmen
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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Amt 50

Beschluss:

Der Stadtrat beauftragt die Verwaltung einstimmig mit der Planung sowie Kostenermittlung zum
Bau einer Skate-Anlage auf der rechten Rheinseite auf der Freifläche neben der Feuerwehrwache
Koblenz-Niederberg.

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 9: Skate-Anlage auf der rechten Rheinseite
Vorlage: BV/0679/2023/1

x abschließend x ungeändert geändert ohne Beschlussempfehlung x beschlossen

weitergeleitet z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen vertagt abgelehnt

x einstimmig mehrheitlich mit Enthaltungen und Gegenstimmen
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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Amt 50

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt einstimmig die Aufstockung der Schulsozialarbeit an der St. Franziskus
Realschule plus um eine zusätzliche halbe Stelle auf dann 1,0 Vollzeitäquivalente (VZÄ) ab dem
neuen Schuljahr 2024/2025 aus städtischen Mitteln.

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 10: Ausbau der Schulsozialarbeit an der St. Franziskus Realschule plus
Vorlage: BV/0664/2023/1

x abschließend x ungeändert geändert ohne Beschlussempfehlung x beschlossen

weitergeleitet z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen vertagt abgelehnt

x einstimmig mehrheitlich mit Enthaltungen und Gegenstimmen
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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Amt 61

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt einstimmig
a) gemäß § 2 Abs. 1 i.V.m. §§ 1 Abs. 8 und 13a Baugesetzbuch –BauGB– die

Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 17 „Löhrstraße / Am Plan / Görgenstraße /
Pfuhlgasse“, Änderung Nr. 2 im beschleunigten Verfahren

b) und ermächtigt die Verwaltung bezüglich der Planungsleistungen und der
Kostenregelungen zu Verhandlungen hinsichtlich der Vorbereitung eines
städtebaulichen Vertrags.

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 11: 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 17 "Löhrstraße / Am Plan /
Görgenstraße / Pfuhlgasse"
a.) Aufstellungsbeschluss
b.) Ermächtigung zu Verhandlungen zwecks Vorbereitung eines
städtebaulichen Vertrags
Vorlage: BV/0699/2023/1

x abschließend x ungeändert geändert ohne Beschlussempfehlung x beschlossen

weitergeleitet z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen vertagt abgelehnt

x einstimmig mehrheitlich mit Enthaltungen und Gegenstimmen
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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Amt 61

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt einstimmig gemäß § 2 Abs. 1 i. V. m. § 1 Abs. 8 Baugesetzbuch (BauGB) die
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 229 „Dienstleistungszentrum Gewerbe- und Technologiepark
Bubenheim/B9“, Änderung Nr. 1, im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB.

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 12: Bebauungsplan Nr. 229 "Dienstleistungszentrum Gewerbe- und
Technologiepark Bubenheim/B9", Änderung Nr. 1
- Aufstellungsbeschluss -
Vorlage: BV/0684/2023

x abschließend x ungeändert geändert ohne Beschlussempfehlung x beschlossen

weitergeleitet z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen vertagt abgelehnt

x einstimmig mehrheitlich mit Enthaltungen und Gegenstimmen



Seite 1 von 1 des Beschlusses zu Punkt 13: Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Amt 61

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt mehrheitlich bei 14 Gegenstimmen
a) gemäß Empfehlung des Ausschusses für Stadtentwicklung und Mobilität –ASM– den im

Rahmen der Offenlage (vom 03.01.2023 bis einschließlich 10.02.2023) eingegangenen
Stellungnahmen zum Teil zu entsprechen und den übrigen Stellungnahmen nicht zu folgen
bzw. sie zur Kenntnis zu nehmen;

b) gemäß § 2 Abs. 1 i.V.m. §§ 12 und 10 Baugesetzbuch –BauGB– vom 03.11.2017 (BGBl.
3634), des § 88 Landesbauordnung Rheinland-Pfalz –LBauO– vom 24.11.1998 (GVBl. 365)
und des § 24 Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz –GemO– vom 31.01.1994 (GVBl. S.
153) jeweils in der derzeit geltenden Fassung, die Satzung zum vorhabenbezogenen
Bebauungsplan Nr. 337 „Hotel zwischen Firmungstraße und Herletweg“
(Bebauungsplanzeichnung, Text, Vorhaben- und Erschließungsplan) und die dazugehörige
Begründung.

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 13: Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 337 "Hotel zwischen Firmungstraße
und Herletweg"
a) endgültige Beschlussfassung zu den Stellungnahmen
b) Satzungsbeschluss
Vorlage: BV/0673/2023

x abschließend x ungeändert geändert ohne Beschlussempfehlung x beschlossen

weitergeleitet z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen vertagt abgelehnt

einstimmig x mehrheitlich mit 0 Enthaltungen und 14 Gegenstimmen
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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Amt 66

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt einstimmig

1. die Handlungsanweisung zur Standardisierung von Straßenbaudetails „Straßenbaudetails der

Stadt Koblenz“, Stand 01.2024.

2. dass die Straßenbaudetails bei allen Maßnahmen im öffentlichen Verkehrsraum anzuwenden

sind.

3. beauftragt die Verwaltung, bei Änderungen der Normen und Regelwerke und aufgrund der

Erfahrungen bei der Anwendung, die Straßenbaudetails fortzuschreiben.

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 14: Straßenbaudetails der Stadt Koblenz
Vorlage: BV/0224/2023/3

x abschließend x ungeändert geändert ohne Beschlussempfehlung x beschlossen

weitergeleitet z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen vertagt abgelehnt

x einstimmig mehrheitlich mit Enthaltungen und Gegenstimmen
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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Amt 66

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt einstimmig, für den Ausbau (Erneuerung, Erweiterung, Verbesserung) der
Straßenoberflächenentwässerung im Drosselgang, Koblenz-Karthause, verlaufend von Drosselgang
1/2 bis einschließlich Hausnummern Drosselgang 21/24 (Abgrenzung siehe beigefügten Plan), nach §
10 Kommunalabgabengesetz Rheinland-Pfalz vom 20.06.1995 (GVBl. Seite 175) in der Fassung vom
12.12.2006 (GVBl. S. 401) - KAG a. F.- und der Satzung über die Erhebung von einmaligen Beiträgen
nach tatsächlichen Investitionsaufwendungen für die Herstellung und den Ausbau von
Verkehrsanlagen (Ausbaubeitragssatzung) vom 22.07.2003 - ABS -, in der aktuellen Fassung,
Ausbaubeiträge in Höhe von 60 % der beitragsfähigen Aufwendungen zu erheben.

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 15: Erhebung von Ausbaubeiträgen für den Ausbau der
Straßenoberflächenentwässerung in der Straße Drosselgang, verlaufend von
Drosselgang 1/2 bis einschließlich Hausnummern Drosselgang 21/24,
Koblenz-Karthause
Vorlage: BV/0426/2023/2

x abschließend ungeändert x geändert ohne Beschlussempfehlung x beschlossen

weitergeleitet z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen vertagt abgelehnt

x einstimmig mehrheitlich mit Enthaltungen und Gegenstimmen
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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Amt 66

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt einstimmig, für den Ausbau (Erneuerung, Erweiterung, Verbesserung) der
Straßenoberflächenentwässerung im Finkenherd, Koblenz-Karthause, nach § 10
Kommunalabgabengesetz Rheinland-Pfalz vom 20.06.1995 (GVBl. Seite 175) in der Fassung vom
12.12.2006 (GVBl. S. 401) - KAG a. F.- und der Satzung über die Erhebung von einmaligen Beiträgen
nach tatsächlichen Investitionsaufwendungen für die Herstellung und den Ausbau von
Verkehrsanlagen (Ausbaubeitragssatzung) vom 22.07.2003 - ABS -, in der aktuellen Fassung,
Ausbaubeiträge in Höhe von 60 % der beitragsfähigen Aufwendungen zu erheben.

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 16: Erhebung von Ausbaubeiträgen für den Ausbau der
Straßenoberflächenentwässerung in der Straße Finkenherd, Koblenz-
Karthause
Vorlage: BV/0428/2023/2

x abschließend ungeändert x geändert ohne Beschlussempfehlung x beschlossen

weitergeleitet z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen vertagt abgelehnt

x einstimmig mehrheitlich mit Enthaltungen und Gegenstimmen
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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Amt 66

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt einstimmig, für den Ausbau (Erneuerung, Erweiterung, Verbesserung) der
Straßenoberflächenentwässerung in der Von-Werth-Straße, Koblenz-Mitte, verlaufend von der
Hohenzollernstraße bis zum Wendehammer (Abgrenzung siehe beigefügten Plan), nach § 10
Kommunalabgabengesetz Rheinland-Pfalz vom 20.06.1995 (GVBl. Seite 175) in der Fassung vom
12.12.2006 (GVBl. S. 401) - KAG a. F.- und der Satzung über die Erhebung von einmaligen Beiträgen
nach tatsächlichen Investitionsaufwendungen für die Herstellung und den Ausbau von
Verkehrsanlagen (Ausbaubeitragssatzung) vom 22.07.2003 - ABS -, in der aktuellen Fassung,
Ausbaubeiträge in Höhe von 70 % der beitragsfähigen Aufwendungen zu erheben.

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 17: Erhebung von Ausbaubeiträgen für den Ausbau der
Straßenoberflächenentwässerung in der Von-Werth-Straße, Koblenz-Mitte
Vorlage: BV/0430/2023/1

x abschließend x ungeändert geändert ohne Beschlussempfehlung x beschlossen

weitergeleitet z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen vertagt abgelehnt

x einstimmig mehrheitlich mit Enthaltungen und Gegenstimmen
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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Amt 66

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt einstimmig bei 10 Stimmenthaltungen für den Ausbau (Erneuerung,
Erweiterung, Verbesserung) des Wallersheimer Weges, nach natürlicher Betrachtungsweise
verlaufend zwischen den Kreisverkehrsplätzen Deutschherrenstraße/Werner-von-Siemens-Straße
und Herberichstraße, nach § 10 Kommunalabgabengesetz Rheinland-Pfalz vom 20.06.1995 (GVBl.
Seite 175) in der Fassung vom 12.12.2006 (GVBl. S. 401) - KAG a. F.- und der Satzung der Stadt
Koblenz über die Erhebung von einmaligen Beiträgen nach tatsächlichen Investitionsaufwendungen
für die Herstellung und den Ausbau von Verkehrsanlagen (Ausbaubeitragssatzung) vom 22.07.2003 -
ABS -, in der aktuellen Fassung, Ausbaubeiträge in Höhe von 35 % der beitragsfähigen
Aufwendungen zu erheben.

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 18: Erhebung von Ausbaubeiträgen für den Ausbau des Wallersheimer Weges,
Koblenz-Neuendorf/Wallersheim
Vorlage: BV/0431/2023/1

x abschließend x ungeändert geändert ohne Beschlussempfehlung x beschlossen

weitergeleitet z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen vertagt abgelehnt

x einstimmig mehrheitlich mit 10 Enthaltungen und Gegenstimmen
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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Amt 66

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt einstimmig den Ausbau des Gehweges Layer Bergweg mit den
Verbesserungen der Oberflächenentwässerung entsprechend dem Lageplan Nr.
12.35/09.11.23/02.01

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 19: Ausbau Gehweg Layer Bergweg
Vorlage: BV/0657/2023

x abschließend x ungeändert geändert ohne Beschlussempfehlung x beschlossen

weitergeleitet z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen vertagt abgelehnt

x einstimmig mehrheitlich mit Enthaltungen und Gegenstimmen
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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

EB 85

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt einstimmig den Auftrag zum Neubau einer Photovoltaikanlage (PV-Anlage)
auf der Dachfläche der Schlammentwässerung im Klärwerk Koblenz an die mindestbietende Firma,
Schoenergie GmbH, Marie-Curie-Allee 10, 54343 Föhren zum Angebotspreis von 135.279,20 €
brutto zu vergeben.

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 20: Auftragsvergabe einer Photovoltaikanlage für die Dachfläche der
Schlammentwässerung im Klärwerk Koblenz
Vorlage: BV/0732/2023

x abschließend x ungeändert geändert ohne Beschlussempfehlung x beschlossen

weitergeleitet z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen vertagt abgelehnt

x einstimmig mehrheitlich mit Enthaltungen und Gegenstimmen
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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Dez. 4, EB 67

Beschluss:

Der Stadtrat verweist den Antrag einstimmig zur weiteren Beratung in den Werkausschuss des
Eigenbetriebs Grünflächen- und Bestattungswesen.

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 21: Antrag der WGS-Fraktion: Gemeinsame Urnenbestattung von Mensch und
Tier auf dem Hauptfriedhof Koblenz
Vorlage: AT/0001/2024

x abschließend ungeändert geändert ohne Beschlussempfehlung beschlossen

weitergeleitet z. Kenntnis genommen abgesetzt x verwiesen vertagt abgelehnt

x einstimmig mehrheitlich mit Enthaltungen und Gegenstimmen
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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Amt 10

Beschluss:

Die antragstellende Fraktion erklärt den Antrag in Kenntnis der Stellungnahme der Verwaltung für
erledigt.

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 22: Antrag der Ratsfraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen und Die Linke-
Partei: Vereinslotse
Vorlage: AT/0002/2024

abschließend ungeändert geändert ohne Beschlussempfehlung beschlossen

weitergeleitet x z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen vertagt abgelehnt

einstimmig mehrheitlich mit Enthaltungen und Gegenstimmen



Seite 1 von 1 des Beschlusses zu Punkt 23: Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Amt 01/Frau Körner

Beschluss:

Der Stadtrat lehnt den Antrag bei 2 Ja-Stimmen und 3 Stimmenthaltungen mehrheitlich ab.

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 23: Antrag der FDP-Fraktion: Klimaschutzkommission auflösen; Bürokratie
abbauen
Vorlage: AT/0003/2024

x abschließend ungeändert geändert ohne Beschlussempfehlung beschlossen

weitergeleitet z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen vertagt x abgelehnt

einstimmig x mehrheitlich mit 3 Enthaltungen und Gegenstimmen
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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Dez. 4/Herr Kehr

Beschluss:

Der Stadtrat vertagt die Angelegenheit einstimmig auf seine Sitzung am 14.03.2024.

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 24: Antrag der WGS-Fraktion: Einrichtung von "Fairnesszonen" in den
Rheinanlagen
Vorlage: AT/0004/2024

abschließend ungeändert geändert ohne Beschlussempfehlung beschlossen

weitergeleitet z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen x vertagt abgelehnt

x einstimmig mehrheitlich mit Enthaltungen und Gegenstimmen
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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Amt 50

Beschluss:

Der Stadtrat vertagt die Angelegenheit einstimmig auf seine Sitzung am 14.03.2024.

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 25: Antrag der WGS-Fraktion: Maxi-Sand in Koblenz - eine Attraktivität für
Eltern und Kinder
Vorlage: AT/0005/2024

abschließend ungeändert geändert ohne Beschlussempfehlung beschlossen

weitergeleitet z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen x vertagt abgelehnt

x einstimmig mehrheitlich mit Enthaltungen und Gegenstimmen
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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Amt 36

Beschluss:

Der Stadtrat vertagt die Angelegenheit einstimmig auf seine Sitzung am 14.03.2024.

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 26: Gemeinsamer Antrag der Fraktionen Die LINKE-PARTEI, BÜNDNIS
90/DIE GRÜNEN: Beitritt zum Bündnis „Kommunen für biologische
Vielfalt“ e.V.
Vorlage: AT/0006/2024

abschließend ungeändert geändert ohne Beschlussempfehlung beschlossen

weitergeleitet z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen x vertagt abgelehnt

x einstimmig mehrheitlich mit Enthaltungen und Gegenstimmen
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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Amt 20

Beschluss:

Der Stadtrat vertagt die Angelegenheit einstimmig auf seine Sitzung am 14.03.2024.

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 27: Antrag der CDU-Ratsfraktion: Heißluftballon-Veranstaltung in Koblenz
Vorlage: AT/0008/2024

abschließend ungeändert geändert ohne Beschlussempfehlung beschlossen

weitergeleitet z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen x vertagt abgelehnt

x einstimmig mehrheitlich mit Enthaltungen und Gegenstimmen
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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Amt 01

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt einstimmig bei 2 Stimmenthaltungen:

Resolution

Für die Demokratie und gegen den Rechtsextremismus

Der Stadtrat von Koblenz setzt ein klares Zeichen gegen rechtsextremes Gedankengut. Unsere
Geschichte sollte uns Mahnung sein, was ein nationalsozialistisches Regime mit seiner
menschenfeindlichen Ideologie für unermessliches Leid über die Menschen gebracht hat.

Sei es der gezielte und industriell betriebene Mord an mehr als sechs Millionen Jüdinnen und Juden
und vielen weiteren ethnischen Gruppen, insbesondere Sinti und Roma, die Entrechtung und
Verfolgung von Oppositionellen, Homosexuellen, Freigeistern und Künstlern, grausame
Euthanasieprogramme oder ein Krieg, der als Flächenbrand nahezu die ganze Welt in Brand setzte.

Dieser geschichtliche Hintergrund war für die Mütter und Väter des Grundgesetzes Leitmotiv uns
eine Verfassung zu geben, die die individuellen Freiheitsrechte an den Anfang stellt und für
unabänderlich erklärt. Das ist Erbe und Auftrag für alle Demokratinnen und Demokraten, diese
Verfassung gegen Intoleranz und Demokratiefeindlichkeit zu verteidigen.

Es kann nicht sein, dass in unserem Land wieder Menschen wegen ihres Glaubens oder ihrer
Herkunft angegriffen werden, dass sich queere Menschen nicht sicher fühlen. Gemeinsam müssen
wir jeden Tag für ein weltoffenes, tolerantes und demokratisches Land eintreten.

Die Verrohung der Sprache und des Miteinanders, die Verbreitung von Falschinformationen, das
Instrumentalisieren von Protesten mit dem Ziel, Menschen gegeneinander aufzuhetzen und das
Anbieten vermeintlich einfacher Lösungen für die Probleme der Gegenwart müssen auf den
entschiedenen Widerstand aller Demokraten treffen. Demokraten streiten hart um den richtigen
Weg für unser Land, stehen aber geschlossen bei der Verteidigung der freiheitlich demokratischen
Grundordnung.

Jüngst veröffentlichte Recherchen, die krudestes Gedankengut von Rechtsextremisten bekannt
gemacht haben, waren wie ein Weckruf, der in den vergangenen Tagen und Wochen in ganz
Deutschland Hunderttausende Menschen aus allen Teilen der Gesellschaft auf die Straße gebracht
hat, um unsere Demokratie zu verteidigen. Der Koblenzer Stadtrat erklärt sich solidarisch mit den

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 29: Antrag der Ratsfraktionen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD, FREIE
WÄHLER, WGS und DIE LINKE-PARTEI.: Resolution für die Demokratie
und gegen den Faschismus
Vorlage: AT/0010/2024
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Demonstrierenden, insbesondere mit den mehr als 5000 Menschen, die in Koblenz auf die Straße
gegangen sind. Die erschreckenden Vorfälle von Potsdam haben deutlich gemacht, dass unserer
Demokratie derzeit die größte Gefahr von rechts droht.

Unsere Demokratie ist wehrhaft. Wir werden sie nicht den Menschenfeinden und Antidemokraten
überlassen. Nie wieder ist Jetzt!

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

x abschließend ungeändert x geändert ohne Beschlussempfehlung x beschlossen

weitergeleitet z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen vertagt abgelehnt

x einstimmig mehrheitlich mit 2 Enthaltungen und Gegenstimmen
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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Amt 01

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt einstimmig bei 2 Stimmenthaltungen:

Resolution

Für die Demokratie und gegen den Rechtsextremismus

Der Stadtrat von Koblenz setzt ein klares Zeichen gegen rechtsextremes Gedankengut. Unsere
Geschichte sollte uns Mahnung sein, was ein nationalsozialistisches Regime mit seiner
menschenfeindlichen Ideologie für unermessliches Leid über die Menschen gebracht hat.

Sei es der gezielte und industriell betriebene Mord an mehr als sechs Millionen Jüdinnen und Juden
und vielen weiteren ethnischen Gruppen, insbesondere Sinti und Roma, die Entrechtung und
Verfolgung von Oppositionellen, Homosexuellen, Freigeistern und Künstlern, grausame
Euthanasieprogramme oder ein Krieg, der als Flächenbrand nahezu die ganze Welt in Brand setzte.

Dieser geschichtliche Hintergrund war für die Mütter und Väter des Grundgesetzes Leitmotiv uns
eine Verfassung zu geben, die die individuellen Freiheitsrechte an den Anfang stellt und für
unabänderlich erklärt. Das ist Erbe und Auftrag für alle Demokratinnen und Demokraten, diese
Verfassung gegen Intoleranz und Demokratiefeindlichkeit zu verteidigen.

Es kann nicht sein, dass in unserem Land wieder Menschen wegen ihres Glaubens oder ihrer
Herkunft angegriffen werden, dass sich queere Menschen nicht sicher fühlen. Gemeinsam müssen
wir jeden Tag für ein weltoffenes, tolerantes und demokratisches Land eintreten.

Die Verrohung der Sprache und des Miteinanders, die Verbreitung von Falschinformationen, das
Instrumentalisieren von Protesten mit dem Ziel, Menschen gegeneinander aufzuhetzen und das
Anbieten vermeintlich einfacher Lösungen für die Probleme der Gegenwart müssen auf den
entschiedenen Widerstand aller Demokraten treffen. Demokraten streiten hart um den richtigen
Weg für unser Land, stehen aber geschlossen bei der Verteidigung der freiheitlich demokratischen
Grundordnung.

Jüngst veröffentlichte Recherchen, die krudestes Gedankengut von Rechtsextremisten bekannt
gemacht haben, waren wie ein Weckruf, der in den vergangenen Tagen und Wochen in ganz
Deutschland Hunderttausende Menschen aus allen Teilen der Gesellschaft auf die Straße gebracht
hat, um unsere Demokratie zu verteidigen. Der Koblenzer Stadtrat erklärt sich solidarisch mit den

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 30: Resolution der FDP-Fraktion: Koblenz ist demokratisch und weltoffen
Vorlage: AT/0015/2024
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Demonstrierenden, insbesondere mit den mehr als 5000 Menschen, die in Koblenz auf die Straße
gegangen sind. Die erschreckenden Vorfälle von Potsdam haben deutlich gemacht, dass unserer
Demokratie derzeit die größte Gefahr von rechts droht.

Unsere Demokratie ist wehrhaft. Wir werden sie nicht den Menschenfeinden und Antidemokraten
überlassen. Nie wieder ist Jetzt!

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

x abschließend ungeändert x geändert ohne Beschlussempfehlung x beschlossen

weitergeleitet z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen vertagt abgelehnt

x einstimmig mehrheitlich mit 2 Enthaltungen und Gegenstimmen
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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Amt 46

Beschluss:

Der Stadtrat

 stimmt im Investitionshaushalt 2023, Teilhaushalt 09 „Kultur“, der Bewilligung einer

erheblichen überplanmäßigen Verpflichtungsermächtigung 2023 in Höhe von insgesamt

1.901.000 Euro mit Kassenwirksamkeit in 2025 beim Projekt P460001 „Kernsanierung

Stadttheater“ zu und

 beschließt einstimmig die Deckung der überplanmäßigen Verpflichtungsermächtigung durch

Nichtinanspruchnahme der Verpflichtungsermächtigung 2023 in gleicher Höhe bei Projekt

P663024 „Geh- und Radwegebrücke Rauental-Goldgrube“.

Zudem beschließt der Stadtrat einstimmig, die Verwaltung wird aufgefordert, mit dem Land über eine
erhöhte Förderquote zu verhandeln und über das Ergebnis in den Gremien zu berichten.

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 31: Bewilligung einer erheblichen überplanmäßigen
Verpflichtungsermächtigung 2023 im Projekt P460001 „Kernsanierung
Stadttheater“
Vorlage: BV/0049/2024

x abschließend ungeändert x geändert ohne Beschlussempfehlung x beschlossen

weitergeleitet z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen vertagt abgelehnt

x einstimmig mehrheitlich mit Enthaltungen und Gegenstimmen
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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Amt 20

Beschluss:

Der Stadtrat beschließt einstimmig auf Grund von § 95 der Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der
derzeit gültigen Fassung die gemäß Anlage 1 beigefügte Änderung der Haushaltssatzung der Stadt
Koblenz für das Haushaltsjahr 2024 aufgrund der haushaltsrechtlichen Auswirkungen beim Projekt
P460001 „Kernsanierung Stadttheater“.

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 32: Änderungsbeschluss Haushaltssatzung 2024; Kernsanierung Stadttheater
Vorlage: BV/0044/2024

x abschließend x ungeändert geändert ohne Beschlussempfehlung x beschlossen

weitergeleitet z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen vertagt abgelehnt

x einstimmig mehrheitlich mit Enthaltungen und Gegenstimmen
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Beschluss der öffentlichen Sitzung des Stadtrates am 01.02.2024

Amt 31

Beschluss:

Der Stadtrat:
1.) beschließt mehrheitlich bei 5 Gegenstimmen die Anmietung des Gebäudes Kaiserin-

Augusta-Anlage 17 (ehemalige Bundespolizei) von der BImA

2.) stimmt mehrheitlich bei 5 Gegenstimmen im Investitionshaushalt 2024, Teilhaushalt 05

„Sicherheit und Ordnung“, der Bewilligung einer erheblichen außerplanmäßigen Auszahlung

in Höhe von insgesamt 75.000 Euro beim neu einzurichtenden Projekt Z311004 „Unterkunft

für Geflüchtete, Rheinanlagen“ zu und

3.) beschließt mehrheitlich bei 5 Gegenstimmen die Deckung der überplanmäßigen

Auszahlungen durch Minderauszahlungen in gleicher Höhe bei Projekt Z401119

„Erweiterung und Aufzug Grundschule Lützel“

Der Stadtrat hat die Angelegenheit

Auskunft erteilt: Frau Höger Amt/EB: 01-Büro des Oberbürgermeisters / Zentrale
Angelegenheiten

Tel.: 0261 129 1231 e-mail: julia.hoeger@stadt.koblenz.de

Koblenz, 05.02.2024

Punkt 33: Anmietung des Gebäudes in der Straße Kaiserin-Augusta-Anlage 17
(ehemalige Bundespolizei) von der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
(BImA) sowie Bewilligung einer erheblichen außerplanmäßigen Auszahlung
in Höhe von insgesamt 75.000 Euro
Vorlage: BV/0047/2024

x abschließend x ungeändert geändert ohne Beschlussempfehlung x beschlossen

weitergeleitet z. Kenntnis genommen abgesetzt verwiesen vertagt abgelehnt

einstimmig x mehrheitlich mit 0 Enthaltungen und 5 Gegenstimmen


